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Sachstandsbericht: 
a) Beschreibung der Maßnahme mit Art der Ausführung 

Seit Jahren befinden sich die Besucherzahlen der „Konzerte der Stadt Amberg“ auf 

einem konstant hohen Niveau. Mit der vielseitigen musikalischen Ausrichtung und der 

Öffnung für neue Spielarten hat das Kulturreferat einen weiten Teil der Amberger 

Bevölkerung erreicht. Zunehmend nahmen auch Besucher aus dem weiteren 

Umkreis der Metropolregion Nürnberg und aus Regensburg das Angebot wahr. Auch 

die überregionale Presse zeigte steigendes Interesse an den Veranstaltungen, 

besonders an den ABO-Konzerten mit hochkarätigen Künstlern wie Sharon Kam. 

Damit trägt das städtische Kulturprogramm auch zu einem Image-Gewinn für die 

Stadt Amberg bei. 

 

Saison 2004/2005 127 Abos  Besucherzahlen 1352 

Saison 2005/2006 160 Abos  Besucherzahlen 2419 

Saison 2006/2007 166 Abos  Besucherzahlen 3046 

Saison 2007/2008 180 Abos  Besucherzahlen 3060 

Saison 2008/2009 188 Abos  Besucherzahlen 3553 

Saison 2009/2010 187 Abos  Besucherzahlen 3858 

Saison 2010/2011 199 Abos  Besucherzahlen 4904 

Saison 2011/2012 186 Abos  Besucherzahlen 4330 

Saison 2012/2013 193 Abos  Besucherzahlen 5620 

Saison 2013/2014 197 Abos  Besucherzahlen 5891 

Stand: 11.03.2014 

 



 

 

Die Konzertsaison 2014/2015 startet wieder traditionell mit einem Orchesterkonzert, 

diesmal mit den Münchner Symphonikern unter der Leitung ihres neuen 

Chefdirigenten Kevin John Edusei. Als Solist gastiert der Geiger Ingolf Turban. Auf 

dem Programm steht u. a. Schuberts „Unvollendete“ sowie das Violinkonzert d-Moll 

op. 8 von Richard Strauss. Als zweites ABO-Konzert ist ein Liederabend in 

Zusammenarbeit mit den Opernfreunden geplant. Das Konzert unter dem Titel „Alma 

Mahler – Zauberfrau“ mit Barbara Wussow (Rezitation -Alma Mahler), Annika 

Gerhards (Sopran), Stephan Matthias Lademann (Klavier) wartet mit Auszügen 

aus den Tagebüchern und Briefen Alma Mahlers und Liedern von Gustav Mahler, 

Alma Mahler, Alexander von Zemlinsky, Johannes Brahms, Alban Berg, Hans 

Pfitzner und Richard Strauss auf. Beim dritten Abo-Konzert gibt es ein Wiedersehen 

mit dem erstklassigen Bläserensemble German Brass, das bereits in der Spielzeit 

2006/2007 das Amberger Publikum begeisterte. Das vierte Abo-Konzert bestreitet 

das Wiener Cello Ensemble 5+1 mit hochkarätigen Musikern der Wiener 

Philharmoniker. Der renommierte Waldhornbläser Joachim Pfannschmidt aus 

Amberg und das Südwestdeutsche Kammerorchester Pforzheim unter der 

Leitung von Georg Mais sorgen für interessantes Programm beim fünften Abo-

Konzert mit Werken von Haydn, Mendelssohn Bartholdy, Mozart und Grieg. Das 

sechste Konzert der Abo-Reihe steht unter dem Titel „Tableau Francais“. Valeriy 

Sokolov (Violine), Oliver Triendl (Klavier) und Quatuor Voce spielen Werke von 

Fauré, Ravel und Chausson. 

 

Der preisgekrönte Pianist Herbert Schuch, wird mit drei Konzerten seinen 

Klavierzyklus mit Werken von Schubert und Janáček fortsetzen. In der Reihe 

young.amberg.classic präsentieren sich die drei Kulturförderpreisträger 2013 Michael 

Karg, Christopher Kott und Igor Lichtmann. 

 

In der Rubrik „Spezial“ gibt es in der Saison 2014/2015 zum ersten Mal passend zu 

Halloween ein Konzert „zum Gruseln“. Das Midnight Story Orchestra präsentiert 

„der Graf“ - eine große musikalische Schauererzählung nach Bram Stokers 

„DRACULA“. Aufgrund des großen Erfolges der letzten Jahr wird die mittlerweile 

legendäre „Special Night before Christmas“ in der nächsten Spielzeit gleich 

zweimal gegeben. Natürlich dürfen daneben auch die weiteren bewährten 

Musikveranstaltungen nicht fehlen wie die Amberger Lach-Nacht, das 

Silvesterkonzert im Rathaus, das Rosenmontagskonzert und „Jazz im Theater“, 

zu dem das Ballhausorchester unter der Leitung von Peter Wittmann geladen ist. 

Fortgesetzt wird auch die Figurentheaterreihe für Erwachse im Stadttheater. Zudem 



 

 

wird es wieder ein Konzert für die ganze Familie, zwei Studio- und zwei 

Rathauskonzerte sowie fünf Konzerte der Amberger Klangkörper geben. 

 

b) Begründung der Notwendigkeit der Maßnahme 

Erfüllung des städtischen Kulturauftrags und Imagegewinn für die Stadt Amberg 

 

c) Kostenanschlag nach DIN 276 oder vergleichbar 

--- 

d) Ablauf- bzw. Bauzeiten- und Mittelabflussplan 

--- 

 

 

Personelle Auswirkungen: 
--- 

 

Finanzielle Auswirkungen: 
a) Finanzierungsplan   --- 

 
b) Haushaltsmittel  --- 

 
c) Folgekosten nach Fertigstellung Maßnahme (davon an zusätzlichen  

Haushaltsmitteln erforderlich) 
--- 

 

Alternativen: 
--- 

 

Anlagen: 
--- 

 

 

 

 

Wolfgang Dersch 
Kulturreferent 

 


